
Burglesum     Die Linien 90, 92 und N7 werden 
ab Samsatg, 28. Mai, 7 Uhr, bis Sonntag, 29. Mai, 
18 Uhr, wegen Bauarbeiten in Richtung Gröpe-
lingen in der Straße Am Ihletal umgeleitet. Die 
Haltestellen Am Heidbergstift (90, 92, und N7) 
und Burgdammer Postweg (N7) entfallen. (eb)

Haltestellen entfallen
NORD

Die Lokalausgabe für Bremen-Nord, Ritterhude und Schwanewede

Anzeige

Vegesack     Der Vorstand des Trägervereins des 
Gustav-Heinemann-Bürgerhauses ruft seine 
Mitglieder und Interessierte zu der Aktion „Grü-
ner Daumen – Beete aufräumen“ auf. Am Sams-
tag, 28. Mai, von 10 bis 12 Uhr, wird gemeinsam 
dem Unkraut und Müll rund um das Bürgerhaus 
der Kampf angesagt. Handschuhe, Eimer und 
Hacke sollten mitgebracht werden. (eb)

Gemeinsames Aufräumen

Blumenthal     Die nächste Bürgersprechstun-
de des Beirats Blumenthal findet am morgigen 
Donnerstag, 26. Mai, von 18 bis 20 Uhr, statt.
Ute Reimers-Bruns, Beiratssprecherin, und 
Hans-Gerd Thormeier, stellvertretender Bei-
ratssprecher, laden alle interessierten Bürger in 
das E-Center (Heidlerchenstraße 1) ein.  (eb)

Beirat lädt zur Sprechstunde
Erster CDA-Treff findet statt Radfahrerin schwer verletzt
Nord     Der Kreisverband Bre-
men-Nord der Christlich-Demo-
kratischen Arbeitnehmerschaft 
(CDA) lädt politikinteressierte Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer sowie Rentner zum ersten 
„CDA-Treff“ ein.

Am Mittwoch, 1. Juni, stellen 
sich der CDA-Kreisvorsitzende 
Andreas Kruse und die CDA-Vor-
standsmitglieder um 19 Uhr bei 
Bratwurst und Kaltgetränken vor 

und nehmen Fragen, Wünsche 
und Anregungen zu Fragen der 
Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik 
auf.

Auch das politische Brenn-
punktthema „Rente“ wird thema-
tisiert. Die Veranstaltung findet 
auf dem Hof der CDU-Geschäfts-
stelle (Georg-Gleistein-Straße 51) 
statt. Bei Regen soll der Treff kur-
zer Hand nach drinnen verlegt 
werden. (eb)

Lesum     Eine 68 Jahre alte Rad-
fahrerin aus Ritterhude wurde am 
Montagnachmittag an der Leuch-
tenburger Straße von einem Auto 
erfasst und schwer verletzt. Die 
68-Jährige fuhr mit ihrem Fahrrad 
die Lesumer Heerstraße in Rich-
tung Unter den Linden. Eine 70 
Jahre alte Autofahrerin war mit ih-
rem Wagen auf der Leuchtenbur-
ger Straße unterwegs. Beim Ab-
biegen nach links in die Lesumer 

Heerstraße übersah sie die Rad-
fahrerin und es kam zum Zusam-
menstoß. Die Radfahrerin prallte 
auf die Motorhaube und fiel da-
nach auf die Straße. Dort wurde 
sie von einem Opel erfasst und 
überrollt. Dabei erlitt sie schwere 
Verletzungen am Oberkörper. Die 
Frau wurde mit einem Rettungs-
wagen in ein Krankenhaus ge-
bracht und stationär aufgenom-
men.  (eb)

Mit Visum und „Blumentaler“
RI K E FÜ L L E R

Die Banknoten sind frisch ge-
druckt und fälschungssicher: 
Der „Blumentaler“ wird ab 
dem 3. Juni zum offiziellen 
Zahlungsmittel im Rahmen des 
Festivals „Auswärtsspiel: Blu-
menthal“.

Blumenthal      Was zu Beginn der 
Planungen eine vage Idee war, hat 
nun tatsächlich Gestalt angenom-
men: Der „Blumentaler“ ist druck-
frisch und fertig für seinen Ein-
satz als offi zielles Zahlungsmittel. 
Die 500-, 1.000-, und 2.000-Taler-
Scheine zieren Gebäude aus dem 
Stadtteil sowie – wie sollte es an-
ders sein – fl orale Abbildungen. 

Die Designerin Lucia Mendelo-
va hat den „Blumen-
taler“ kreiert und ge-
druckt: „Die 
Banknoten 
sind per Ri-
s o - D r u c k 
hergestellt 
w o r d e n . 
Das Verfah-
ren ähnelt 
dem Sieb-
druck, ist al-
lerdings me-
chanisch und 
so schneller. 
Wir haben nur 
mit ungestri-
chenem Papier 
gearbeitet, die 
benutzten Farben sind aus Sojaöl, 
die Folie basiert auf Pflanzenfa-
sern“, so Mendelova. Verdienen 

kann man sich den 
„Blumentaler“ im 
Rahmen des Festivals 
„Auswärtsspiel: Blu-
menthal“, welches 
am 3. Juni offiziell er-

öffnet wird. An zwei 
aufeinander folgenden Wochen-
enden umspielen die mehr als 25 
städtischen Partner des Theater 
Bremen sowie zahlreiche weitere 

den alten Ortskern Blumenthals. 
Bei vielen gemeinnützigen Tä-

tigkeiten kann die fiktive Währung 
verdient werden. In der Kapitän-
Dallmann-Straße 3 hat zudem die 
Zwischenzeitzentrale Bremen die 
„Blumenbank“ bezogen. Dort wer-
den die Taler ausgezahlt und kön-
nen anschließend wieder für Kaf-
fee oder Theaterkarten ausgege-
ben werden. Die Regionalwährung 

soll aber auch zum Nachdenken 
anregen: Über den Wert von ge-
meinnütziger Arbeit und Arbeit im 
Allgemeinen. 

Wer den Ortskern einmal mit 
ganz anderen Augen sehen möch-
te, der kann an einer der Füh-
rungen der „Jungen Akteure“ nach 
„Fleurovalley“ teilnehmen. Start-
punkt ist das Obergeschoss des 
Ortsamtes an der Landrat-Christi-
ans-Straße. Dort werden die Besu-
cher zunächst mit Visa ausgestat-
tet, um dann in kleinen Gruppen 
zu den Orten geleitet zu werden, 
an denen die Fleurovillanians in 
ihren Utopie-Laboren forschen. 
Die Fleurovillanians sind Schüler 
der Oberschulen an der Lehmhors-
ter Straße sowie In den Sandwe-
hen. 30 Jugendliche haben sich 
Gedanken darüber gemacht, was 
ihnen für ihren Stadtteil wichtig 
ist. Bei ihrer Forschung kann man 
sie schließlich in ihren Utopie-La-
boren beobachten. 

Die Macher des Festivals „Aus-
wärtsspiel: Blumenthal“ um Dra-
maturgin Natalie Driemeyer und 
Intendant Michael Börgerding 
vom Theater Bremen nutzen für 
ihre Arbeit die Leerstände im alten 
Zentrum Blumenthals. Die Ge-
schäfte, Wohnungen und Plätze 
inspirierten die Künstler dazu, Vi-
sionen und Utopien Wirklichkeit 
werden zu lassen – zunächst für 
einen begrenzten Zeitraum. 

� Das Festival „Auswärtsspiel: 
Blumenthal“ findet vom 3. bis 
zum 5. Juni sowie vom 10. bis zum 
12. Juni im gesamten Ortskern 
statt. Zentrale Anlaufstelle und In-
formation ist das Foyer des 
Ortsamtes an der Landrat-Christi-
ans-Straße.

Fiktive Währung für das „Auswärtsspiel: Blumenthal“ / Rundgänge durch den Ortskern

Schwanewede     Bislang unbekannte Einbre-
cher hebelten am Montagvormittag das Bade-
zimmerfenster einer Doppelhaushälfte an der 
Heidstraße auf und durchsuchten die Räume. 
Sie stahlen ein Laptop der Marke „Toshiba“. Zu-
sätzlicher Schaden entstand durch das Aufhe-
beln des Badezimmerfensters. Die Polizei ermit-
telt wegen schweren Diebstahls und sucht nach 
Zeugen. Hinweise an die Polizei unter 04209/91 
46 00 oder 04791/30 70. (eb)

Einbruch: Polizei sucht Zeugen
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Vordenker für Bremen

Hier sprießen Ideen
Energiesparen, Recycling, Nachhaltigkeit – begeistern Sie uns für Ihr Projekt
und gewinnen Sie. Ob unter Nachbarn, Freunden, im Verein oder in der
Schule – bewerben können sich alle, die mit ihren Ideen Bremen noch
umweltfreundlicher machen. www.vordenkerfuerbremen.de
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Werksbesichtigung
am Freitag, 3. Juni, 16 Uhr

Anmeldung bis 30. Mai unter
gewinnspiel@weserreport.de
(ab 16 J., mit Vorname, Name, Alter)

Den „Blumentaler“ kann man sich bei ehrenamtlichen Tätig-
keiten im Rahmen des Festivals verdienen. In der „Blumen-
bank“ werden sie ausgezahlt. Links: Besucher des „Fleuroval-
ley“ erhalten zunächst ein Visum, um schließlich an einer der 
Touren teilnehmen zu können.  Fotos: Füller/Mendelova
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